
Neuhof 
Ortsteil von Leonberg, Verwaltungsgemeinschaft Mitterteich, Landkreis Tirschenreuth 
512 m ü. NHN 
 
Die Grangie Neuhof wurde 1234 von der Zisterzienser-Abtei Waldsassen als Klosterhof gegründet. 
Zusammen mit der Errichtung der nahegelegenen Grangie Forkatshof 1225 und dem Erwerb bzw. der 
Gründung der südlich angrenzenden Dörfer Leonberg, Dobrigau, Themenreuth und Münchsgrün in den 
1220er Jahren, ist der Neuhof Teil umfangreicher Bemühungen der Abtei ein geschlossenes eigenes 
Territorium rund um Waldsassen zu schaffen.  
Der Ort bestand noch in den 1840er Jahren lediglich aus zwei nebeneinanderliegenden Vierseithöfen. 
Der erhaltene Hof Nr. 1 dürfte auf die ursprüngliche Grangie zurückgehen. Das Wohnhaus besteht aus 
einem massiven Erdgeschoss unter einem Satteldach mit Fachwerkgiebeln. Am nördlich angrenzenden 
Nebengebäude ist noch ein Backhaus erhalten.  
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